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Strategisches Rückkehrberatungs- 
und Managementkonzept

Projektbeschreibung 

Das Landesamt für Ausländerangelegenheiten und das Diako-
nische Werk wollen in Schleswig-Holstein Zwangsabschiebun-
gen vermeiden und stattdessen die Beratung rückkehrwilliger 
Migrantinnen und Migranten fördern. Dazu entwickeln und 
testen die Partner im Rahmen des AMIF-Projektes ein strate-
gisches Rückkehrberatungs- und Managementkonzept. Dieses 
soll künftig die Arbeit der Migrationsfachdienste im Land unter-
stützen und gleichermaßen Leitlinie für die schleswig-holstei-
nischen Ausländerbehörden / Zuwanderungsbehörden sein. 
Das Konzept wird sich in das schleswig-holsteinische Leitbild 
für eine moderne Zuwanderungsverwaltung einfügen.

Zunächst tragen die Projektmitarbeitenden Daten und Fakten 
über die Personengruppen und Herkunftsländer zusammen, 
die von einem Rückkehrberatungskonzept profitieren könnten. 
Außerdem wird ermittelt, was Migrantinnen und Migranten für 
eine freiwillige Rückkehr benötigen und welche Voraussetzun-
gen in den Herkunftsländern geschaffen werden müssen. Im 
zweiten und dritten Schritt soll das Konzept erarbeitet und in 
ausgesuchten Beratungsstellen getestet werden. Darüber hin-
aus können sich Mitarbeitende der Migrationsfachdienste und 
der Ausländerbehörden bei Schulungen und Fortbildungen 
zum Thema Rückkehr informieren und vernetzen. 

Projektlaufzeit Juni 2015–Juni 2018 

AMIF-Projekt „Vom Objekt zum Menschen“ 
  Landesamt für Ausländerangelegenheiten

Das Landesamt für Ausländerangelegenheiten führt im 
Rahmen der Projektlaufzeit mehr als 2000 ergebnisoffe-
ne Gespräche mit Menschen in Erstaufnahmeeinrichtun-
gen. Ziel ist es, herauszufinden, ob und unter welchen 
Umständen Asylsuchende in ihr Herkunftsland zurück-
kehren würden und welchen Unterstützungsbedarf sie 
dafür haben.

Teilprojekt 1:

1

„Nachhaltige Rückkehrberatung“ 
Diakonisches Werk Schleswig-Holstein

Mitarbeitende des Teilprojektes befragen Migrationsfach-
dienste und Ausländerbehörden zum Thema Rückkehr 
und besuchen Rückkehrberatungsstellen anderer Bun-
desländer. Anhand der so ermittelten Unterstützungs-
bedarfe der Beratungsstellen werden Informationsmate-
rialien sowie Schulungsangebote zum Thema Rückkehr 
erstellt und organisiert. 

Teilprojekt 2:

2


